
Über uns
Das Annedore-Leber-Berufsbildungswerk Berlin 
(ALBBW) bildet seit 1979 junge Menschen mit 
Behinderungen und besonderem Förderbedarf aus, 
die am Beginn ihres Berufslebens stehen. Ziel ist 
die Aufnahme einer Beschäftigung auf dem ersten 
Arbeitsmarkt.

Übergang Schule – Beruf
Als interdisziplinäres Team haben wir jahrelange 
Erfahrung in der Förderung von Schülerinnen und 
Schülern mit Behinderungen und besonderem  
Unterstützungsbedarf. Wir arbeiten eng mit allen 
am Berufsorientierungsprozess Beteiligten  
zusammen, um diesen jungen Menschen einen 
erfolgreichen Start ins Arbeitsleben zu ermöglichen. 
Besonders wichtig ist uns der vertrauensvolle und 
intensive Austausch mit den Lehrkräften unserer 
Kooperationsschulen.
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Kontakt
Sie haben Rückfragen, benötigen weitere Informatio-
nen oder möchten das ALBBW näher kennen lernen? 
Sprechen Sie uns gern an!

Annedore-Leber-Berufsbildungswerk Berlin
Paster-Behrens-Straße 88
12359 Berlin

Pamela Plath
Übergang Schule – Beruf
Tel.: 030 66588-486
P.Plath@albbw.de

Tag der offenen Tür
Jedes Jahr veranstaltet das ALBBW am Freitag vor 
dem ersten Advent einen Tag der offenen Tür.  
Besuchen Sie uns – wir freuen uns auf Sie!

www.albbw.de

Berufsorientierung 
kompakt
Ein Angebot für Schulen mit 
sonderpädagogischem Förderschwerpunkt
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Module für Schüler(innen)
Workshop Soziale Kompetenzen
(2 Tage, flexible Termine, klassenweise)
	f Ziel: Beobachten arbeitsmarktrelevanter  
Sozialkompetenzen

	f Spannende Gruppenaufgaben mit Bezug  
zur Arbeitswelt

	f Individuelle Rückmeldung von geschulten 
Beobachter(inne)n

Zukunftsworkshop
(2 Tage, flexible Termine, klassenweise)
	f Ziel: Erarbeiten einer Berufs-/ 
Ausbildungsperspektive 

	f Angeleitete, ressourcenorientierte Recherche  
zu Berufen und Praktika

	f Praktische Übungen und anschauliche  
Informationen zum Thema Bewerbung

Praxisprojekt
(mehrere Wochen, 1 Tag p. W.)
	f Ziel: Kennenlernen typischer Tätigkeiten  
eines Berufsbereichs

	f Vertiefende Erprobung mit komplexen  
Arbeitsaufträgen 

Begleitete Unterstützung in den  
Arbeitsmarkt (Pilotprojekt)
	f Ziel: Abschluss eines Beschäftigungs- oder  
Ausbildungsverhältnisses 

	f Intensive Unterstützung einzelner Schüler(innen) 
für einen direkten Anschluss nach der Schule

Berufsorientierung (BO) kompakt
Für Schüler(innen) mit sonderpädagogischem 
Förderbedarf ist eine intensive Berufsorientierung 
besonders wichtig. Mit „BO kompakt” geben wir 
umfassende Starthilfe für den Einstieg ins 
Arbeitsleben. Das Programm richtet sich an 
Förderschüler und -schülerinnen der 9. und 10. 
Klasse und ist modular aufgebaut.

„BO kompakt” wird aus Mitteln der Senatsverwal-
tung für Integration, Arbeit und Soziales geför-
dert.

Ziele
Die Schülerinnen und Schüler sollen nach 
Programmabschluss einen Berufswunsch formu-
lieren können, der zu ihren festgestellten und 
erprobten Talenten passt. Sie erhalten Einblick in 
die Anforderungen der Arbeitswelt und lernen, 
wie sie eine Ausbildungs- bzw. Arbeitsstelle 
finden können.

Module für Lehrkräfte
Lehrkräfte-Betriebspraktikum
(1 Woche)
	f Ziel: Einblick in die Arbeits- und Berufswelt  
(Anforderungen, Ausbildungsschwerpunkte)

	f Unterschiedliche Berufsfelder

Lehrkräfte-Seminare
(1 Tag)
	f Informationen und Austausch zu verschiedenen 
Fragen rund um die Ausbildung junger Menschen 
mit Förderbedarf


